
 

 

Externes Rechnungswesen 
Abkürzung Verantwortlich 

Pflicht MIG-6 Prof. Dr. Holzkämper 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach erfolgreichem Abschluss des Moduls über 
vertiefte anwendungsfähige Kenntnisse zu unternehmerischen 
Buchungssystemen im Bereich der Finanzbuchhaltung. Sie haben die 
grundlegende Buchführungsmethodik verstanden und können diese auf 
konkrete buchungsrelevante Fragestellungen aus der Unternehmenspraxis 
anwenden. 
Darauf aufbauend beherrschen Sie die grundlegende Bilanzierungsmethodik 
auf der Basis der handels- und steuerrechtlichen Rechnungslegung. Sie haben 
Kenntnisse über Bilanzierungszwecke und Bilanzarten sowie über die 
Methoden der Bilanzanalyse erlangt und können die grundlegenden 
Unterschiede zur internationalen Rechnungslegung benennen. 

Lehrveranstaltungen LV-Bezeichnung Semester 
Häufigkeit 
(pro Jahr) 

Dauer 
(Sem.) 

Dozent/in 

Finanzbuchhaltung 1 1 1 
Dipl.-Ök. Sell 

N. N. 

Bilanzierung 2 1 1 
Prof. Dr. Fleige 

Dipl.-Volksw. Schmidt 

Lehrinhalte Finanzbuchhaltung und Bilanzierung 

 Zwecke des externen Rechnungswesens 

 Aufgaben der Finanzbuchhaltung im Rahmen des betrieblichen 
Rechnungswesens (Dokumentation und Rechenschaft) 

 Darstellung der relevanten Buchungssysteme (Kameralistik, Doppelte 
Buchführung) und der jeweils zugehörigen Buchungsmethodik 

 Struktur und Inhalte von Jahresabschlüssen (Einzelabschlüsse) 

 Handels- und steuerrechtliche Grundlagen der Bilanzierung 

 Bedeutung internationaler Rechnungslegungsstandards 

Umfang, CP, 
Prüfungen LV-Bezeichnung 

Lehr- und 
Lern-

methoden 
SWS LP 

Aufwand (Std.) Prüfungsform 

(Voraussetzung 
für LP) 

Kontakt-
studium 

Selbst-
studium 

Finanzbuchhaltung VSÜ 4 
8 120 120 

K90 

Bilanzierung VSÜ 4 K90 

Teilnahme- 
voraussetzung 

keine 

Verwendbarkeit im 
Studium 

obligatorisch für den Studiengang 

 
 


